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Erscheint Mittwochs und Sonntags

Mt der Sonntagsbeilage„I l l u str i er t es S o nnt a gs bl a t t".

Jrucf und Verlag von Alwin S o t ß t

irr SlnM(fltoilr njinjfp&.
Abonnementspreis pro Quartal JC 1.00  für Eltville u. auswärts

(ohne Trägerlohn und Postgebühr).

Eltville a. Uh. > Inseratengebiihr per5-gespaltene Petit-Zeile 10 4.

Nachweislich größte Abonnentenzahl in Eltville.
«M 00 Eltville » Sonntag, den 10. Dezember 1899.

Aünftes Matt
(Fortsetzung ans dem4. Blatt.)

«ii , die sich eben zu einer ziemlich gefährlichen
Wcherfahrt rüstete, "um irgend eine noch wenig
ila gar nicht bestiegene Hohe zu erreichen. Ich
m bei der Rede der gelehrten Herren, und es kam,
«1  ich vvraussah — nicht allein daß Wolf jede
Wr aufsuchte, sondern er erklärte die Naturwissen-
M für die einzige lohnende und anziehende. Er
« wirklich auf diesem Felde mehr Kenntnisse und
Mergeduld, als in irgend einen, anderen Fache.
Erlich griff er den Vorschlag mit Feuereifer auf
«sagte nur gelegentlich: ,Meine Frau erwartetWhur!'

"33) erlaubte nur keine Klage oder Einwendung.
Rieht allein hatte eine oder die andere nichts qe-
fruchlet, sondern er wäre im Stande gewesen, mich
zur Strafe hier wochenlang allein zu lassen, um
mich fügsamer zu machen. Lächelnd, als gälte es
eme Cigarre im Freien zu rauchen, reichte ich ihm
die Lippen zum Abschiedskuß, ini Herzen Mr. Mur-
un,, kn Vorstand des Gletscher-Comite's, verwün-
icheno. iöines nur tröstete mich über die Tage des
^ -.-"̂ '^ lche mir bevorstanden: ich hoffte in
Wolfs Gehemmiß einzudringen. Er hatte zwei
Briefe bekommen: den einen am Tage vor unserer
Trauung und den zweiten vor ganz Kurzem, die
thn besonders erregten, und welche er nichl in seiner
sorglosen, ordnungswidrigen Art nach flüchtigem
lleberfliegen in irgend eine Ecke schleuderte, sondern

30 . Laßrg

— die Briefe mußte ich jetzt finden,
Es ist die alte Geschichte vom Blaubart, lieber Bruck
— ich fand das Geheimniß und zog die Strafe
meiner Neugier auf mich hernieder. Beide Schreiben
waren von Martina. In dem ersten sagte sie: ,Es
ist Sunde, auf den Stufen des Traualtars die schon
verpflichtete Treue einem andern Weibe zu bieten.
Wenn ich auch nicht leugnen kann, daß ich Dich
liebe, so weißt Du, daß ich nie Deine Gattin wer¬
den konnte, mein Gebrechen müßte Dir als ewiger
Vorwurf vor Augen flehen, mein fester Charakter
wurde Dich, wenn Du die Schwierigkeiten, die uns
trennen, besiegtest, auf immer von mir verscheuchen.'
—- So ungefähr lauteten die wenigen Zeilen des
ersten Blattes, welches mir zeigte, wie es mit Wolf's
Herzen stand. Das zweite traf mich noch furcht- > . ' - - - |U4U |1

Seidenbaus Bock & Cie., 6“ d:"
Sämtliche Neuheiten der Saison

»Erwarte keine ferneren Briefe von mir/ hieß
dlmn; ,jch verlange keine Genieinschaft mit einem

Welcher sich vermählt, um den Starrsinn
anderen Fra» zu strafen; ich wünsche nicht

^ -Eschaft einer Gattin, die in blinder Lei-
?Mt Religion und Sitte unter die Füße tritt,
Mon verlobt , ein anderes Verhältnis anzu-
m :. ~~ Bringe sie nicht nach Harstein, ich ver-
W lhr nicht die Achtung zu zollen, die unserem

oen auch sie leider erschlichen hat, gebührt."
— _ (Fortsetzung folgt.)_
W örtlicher Redakteur: Alwin'Böege, CltMe.
- " f!lklUimu8. Ditz,« vorzü^liclje , farbig- illustrierteI Wr Hilmar und Satire, die im Verlage von

»ngen in Miinclien erscheint und fiir den staunens-
Preis von 10 Pfennig pro Nummer, Quartals-

M. 1.25, zu haben ist , bietet in ihrer soeben
Nummer Nr. 37 wieder zuviel des Geistreichen

Echarpes.
in hervorragender Auswahl.

Jupons. Blousen. Costume..
«ud künstlerisch wertvollen , dass es eine wahre Freude
j ' i .Wonnetraum eines Flottenschwärmers " auf

P' telbiatt zeigt uns der geniale Th . Th. Heine in der
8 ttcklichstt-n und groteskkomischsten Weise, wie Contread-
miral lirpitz die Opposition in Gestalt des Abgeordneten

ichter „spaltet ." Bruno Paul weist uns mit seiner Buren-
zeichnung nach, dass man immer auf den Mund den Eng¬
länder zielen muss, weil sie damit am gefährlichsten sind,
berner enthält die Nummer den Vorschlag zu einer neuen
Reichspostmarke , bei dem Hoffriseur Haby mit seinem
„Es ist erreicht “ eine Rolle spielt . Thöny zeichnet einen
köstlichen Chevauxleger zu einem überraschend echt ge¬
ratenen Soldatenlied von Dr. Ludwig Thema. Schulz
geisselt in einer Zeichnung gewisse übertriebene Sittlich¬
keitsapostel , in einer anderen führt er uns an den Mittags¬
tisch eines ijnngen Paares im — Wirtshaus . Reznicet
führt uns auf einen Ball, Hoffmann-Saarlonis unter Post¬
beamte Engl , in das Heim einer Sergantenbraut . Der
Text reiht sich würdig an. In einem witzigen Gedicht
schlägt Hase vor, die Flottenvorlage dadurch populärer zu
machen, das» man sie mit der Zuchthausvorlage verknüpft

und die Galeerenstrafe wieder einführt . Ferner enthält
die Nummer eine vorzügliche Humoreske von Karl Pauli
Anekdoten , Epigramme etc. Wie man sieht , für weniges
Geld mehr uno besseres als die teureren Witzblätter . Ein
Abonnement auf den Simplicissimus ist sehr zu empfehlen.
Am ersten Januar beginnt ein neues Quartal , für das An¬
meldungen schon jetzt von allen Buchhandlungen und
Poststellen entgegengenommen werden.

Wer Seide braucht
wende sich an die

Hohensteiner Seidenweberei Lobe.
Hohenstein-Grnstthal, Sa.

Größte Fabrik von Seidenstoffen in Sachsen.
Königlicher, Großherzoylicher und Herzoglicher

Hoflieferant.

vis Eröffnung
meiner

grossen ® eihnachts --^ Lissfel1ung
in

Kinder -Spielwaren
iStenl . . . ■ ^
l *it ,i ^ weitertem, mit elektrischer Beleuchtungsanlageversehenen Räumen meines Geschäftshauses, ausgestattet mit allen Neuheiten der Saison

«er Bi tte um geneigten Besuch ergebenst an. n

, Wiesbaden,
Ellenbogengasse 13.

Gegründet 1859

Sensationelle NeuheitI

Wiesbadener f^undpeijSe-jSpiel
Eigene Erfindung. Eigener Verlag.

AusgabeA. Preis Mk. 5.—
71 -0 - !> i ) 3 .—

Prämiirt 1896.

Neu erschienen!
„AU Heil“

ein originelles Rad-Wettfahrer-Spiel
mit neuer Spielweise

AusgabeA. Preis Mk. 3.—
B _ 5r» ^ t? jtv



Bock & C
Wiesbaden

Fernsprecher No. 270. ® Wilhelrcstrasse 6,

Weihnachts -Verkauf
vom MS. November er . ab.

Al» besonders preiswert empfehlen wir: .
Wrftttii Damasses , schwarz und sarblgMilt VtM! per Meter1.50 Mark

Sport-Sammet in allen neuen Farben, per Meter1.95 Marl.

Reine Leide!

Htrrorragtnd »olld * Qualität.

Velours faponne
per Meter 1.75 Mark.
Blousenstoffe.

Neu aufgenammen!
Artikel für kleine Gelegenheits-Geschenke.

Reizende Neuheiten! Große Auswahl.

Foulards, per Robe 14 Mt. 9.7b M-

WaWoffe
per Meter 1.— Mark

in allen modernen Lichtfarben.

Juvons- Blousen- Costnmcröckc- Schürzen- Ech-r»cs - Cachcncz- Plaids
»am»»- m»4 Herrea - XäoHer t» itlomt  Hervorragender Aoswaül.

Pariser Modelle bedeutend unter Preis.
Sämtliche Gegenstände werden in eleganter Verpackung geliefert.

Wir Weil MW um Beachtung her TchauseuKer.

um MauritWatz NI  Kirchgasse 47
empfiehlt zur bevorstehenden Winter-Saison sein - roß »» K«S*r eleganter

i. Hausei>. H. 8. Z. Aug,
zur oevorsreycnvcll ^ ^

Herren- &Knaben-Garderoben.
mit elegantem Plaidfutter, hell und dunkel, Stück Mark 10.

14.- , 16 - , 18. 20.- , 24.- . 28.- . 30 - , g
35.— und hö her.

gefüttert, Mark 5.—. 6.—. 7.50, 8.—>
9.—, 10.— und höher.

ein- u. zweireihig in allen Farben . St . Mk. 14.- . 1«.- . l8-' * |
20.- , 24.- , 26.- , 28 - , SO.— und hoher. W*

guter Schnitt, oen Aiark 3.- an bis zu den feinsten.

verschiedene Fasans, Mk 2.50, 3.—,4 .—,5 . , 6. , 8. , 1°*
und höher.

Heiren -Paletots
Herren -Loden -J oppesi
Herren -Anzüge nUin1
Herren -Hosen -
Knab en -Anzüge

Außerdem unterhalte ich stets großes Lager in n * i /+ q Uli 71 £ ff „ .. (m

Zchlasrälke«.Gehralkanjuge,Iaquettsauzügt,Msahkemzugt,einzel.saccas,Wêen,Hv,eu0 .
Großes Stosflager für elegante
Anfertigung nach « laas

° ° unter Leitung eines ersten Zuschneiders
„eile , amgenehme Verkaufsräume . Parterre , Souterrain & t.

- Njite um Beuchtuug meiner Schaufenster.

GiGiGiÄ
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(Eit. Rchnrk's
Magazine

Wieibaden
Kranzplatz I u. Wilhefmstr . 2

bringen zum diesjährigen

Weihnachtsfeste
überraschend viel Neues, Apartes , Elegantes
und Praetisches in hochfeinen Wiener- und
Offenbacher Lederwaren — Pariser Phantasie-
Artikeln — Parfümerien — Toilette- und Reise-
Artikeln — Kamm- und Bürsten-Waren —
Toilette-Spiegeln u. Toilette-Garnituren — Elfen¬
bein- und Schildpatt-Specialitäten.

Rosener’s Magazine
bieten ln diesen Artikeln die grösste Auswahl
am hiesigen Platze.

Nachstehend bezeichnst « Artikel sind nicht nur in
den ganz feinen , sondern auch in den billigen Qualitäten
zu haben.

Photographie-Rahmen und Albums.
Photographie-Taschen und Cassetteu.
Poesie- und Schreib-Albums.
Postkarten -Albums, Paravents.
Hand-, Damen- und Gürteltaschen.
Shopping- und Kuriertaschen.
Schreib- und Documenten-Mappen.
Acten- und Banknoten-Mappen.
Visitenkarten- und Brieftaschen.
Cigarren- und Cigarretten-Etuis.
Portemonnaies, Börsen, Beutel.
Amerikanische Portemonnaies^
Schreibunterlagen, Blocks, Notizbücher.
Reisetaschen, Koffer, Plaidriemen.
Herren- und Damen-Reise-Necessaires.
Reisetaschen mit Toilette-Einrichtung.
Rasir-Necessaires, Rasir-Utensilien.
Schmuck- und Arbeits-Cassetten.
Pompadours, Opernglas-Etuis.
Näh-Necessaires, Portefeuilles.
Spielkasten, complet. Schachbretter.
Handschuh- und Taschentuch-Kasten.
Kragen- und Manschetten-Kasteu.
Cigarren- und Cigarretten Kasten.
Cigarrenableger, Aschenschaalen.

| Cigarrenständer, Cigarren-Magazine.
- Telegramm-, Lawn-Tennis- und Renn-Blocks.

Schreibgarnituren, Tintenfässer.
Uhrenhalter , Uhrenständer.
Reise-Utensilien, Trinkbecher.
Cravatten-Etuis.
Menage- und Theekörbe.
Brieföffner in allen Eormen.
Reise-Toilette-Flaschen.
Krystall -Toilette-Flaschen und Dosen.
Specialitäten in Schildpatt und Elfenbein.
Kamm- und Bürstengarnituren.
Toilette-Kasten für Damen und Herren.
Rasirspiegel mit Vergrösserungsglas.
Frisirspiegel für das Haus und die Reise, in Leder.
Ein-, zwei-, drei und vierteilige Spiegel.
Stehspiegel auf Rollen in Nickel.
Toilette zur Pflege der Nägel (Manicure).
Frisir -Etuis mit Brennlampe und Scheere.
Einzelne Frisirlampen , Frisireisen.
Schildpatt -Schmuck- und Haarnadeln.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Holz.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Nickel.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Elfenbein.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten in Schildpatt.
Bürsten-Garnituren in Etuis.
Offlziersbürsteu.
Kamm-Garnituren , Kämme in allen Arten.
Elegante Taschenflacons.
Riechkissen in Seide und Papier.
Elegante Odeurkästen.
Odeurs, deutsch, englisch und französisch,

in Hundert vermiedenen Gerüchen.
Raucher-Apparate , Zerstäuber.

' 4 t ‘"jü  Minanii

Ladies Tailors
6

4,

AP

Atelierf. feine Damen-Costürae
Wiesbaden,

Luisenistr . 22,
. ==  Erste Etage.

\ \ J?

Möbel -Geschäft
VON

J Weigand &Co
j WIESBADEN,  Marktstrasse 26, I. Etage.
,» Anerkannt beste ««b btUi - ste K- r« S- q« ellr für solid und gut gearbeitete

öbel.
SpeftalAbtrUung für

. PK Ausstattungen
in großer Auswahl 1

Im Verlage von Rudolf Bechtold & Co . in Wiesbaden
Isst erschienen(zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Buch-Ibindereien, sowie die Expedition dieses Blattes):
Aass. Mgen». Landes-Kalender

auf va» Jahr 1900.
Wer sein Lieh lieb hat , »redigiert von Fr . Seibert . - 64 S . 4 ' . geh. - Preis 25 Pf.

Än " ItlSfÄ 5 ? Haupt - Inhalt:  Vollständiges Kalendarium h.  Markt¬
muß stets vorrätig haben- ' Verzeichnis. Landmirtschaftl. und Gartenbaukalender. ZmStabelle».
« ITrächtigkeitskalender. Anekdoten. Aufsätze von allgem. Interesse.
Vraparale und Airhwasch - Bändchen, eine gedrängte Uebersicht seiner Landesgeschichte vonPraparare «n- V»eywa,G U t Seibert . Vottsbiographie des Regierungsbezirks Wiesbaden.
in Backet«,l ä 50 !t unb 1 oon  f «»en  Bewohnern selbst erdacht und ersonnen. Kurzer Rück.
Allein-Enqros»Vertrieb"bei blick auf das Jahr . Schlangenbad(zum Titelbild). Vermischtes

p . Na - . Eltvtlle. H'"u°Ustisch-s (mit 8 Bildern) usw.
- :w. J  WYeinischer Jolks-Lalender
Voer  KaChronik *l,f 3al,r 190ü ' 80  ^ fiteu 8C*tftet ~ ^ reiä 50  ^

li dba . Ulli Ullliv , Mit vielen Illustrationen.

L"LlÄ '-' Handbuch für Standesdcimlc. Sor SLl ®"i^
von Dr. C. Spielmann . ziellen Materials und herausgegeben von HermatlN Dendrr

Llit I Titelbild und io Text- Äönial. Kreissekretär zu Diez. MJF" 2. Auflage. Preis gebunden
^ , . Mark 4.50. ~Brosohirt Mk . 2.50 , cartonnirt

Mk . 2.80 . -
Der sowohl als Historiker , wie als I

Schalmann bestens bekannte Verfasser 1
hat mit dem Buche der nassauischen I
Bevölkerung etwas ganz Neues ge- 1
boten. Mit vieler Mühe hat er das I
schwer ZU erhaltende Material ge- 1
sammelt, gesichtet und bearbeitet u. I
erzählt auf Grund sorgfältigen Studi¬
ums, naeh dem Grundsätze : . niemand
zulieb und niemand zuleide“, bloel
was geschehen ist.

Das „Evangel . Wochenblatt“
schreibt darüber:

„Wer das Buch in die Hand nimmt,
wird es nicht eher fortlegen , bis er
es zn Ende gelesen hat . Der Name
des Verfassers bürgt schon im Voraus
dafür , dass wir einen rein objectiven
Bericht und keinen Roman vor uns
haben ; jede Zeile Ist mit gründlichem
Fleisse verarbeitet . Die beigegebenen
Bilder veranschaulichen in trefflicher
Weise den Text . Kein Nassauer soll
das Buch ungelesen lassen,unbedingt
gehört es in jede Bibliothek .“

Zu beziehen durch alle Buchhand¬
lungen oder direct vom Verlage.

igrauenu. Mädchen
benützen zur Erfrischung,

| Verschönerungu. Verjüngung|
ihres Teints nur

Grolich'SHeublumenseifeI
auS dem Extrakte der vom
Pfar . Kneipp so vielfach ver«!
ordneten, die Haut erfrischend. !

| und belebenden Heublumen|
jerzeugt. Preis 50 4.

Was ist gerafolin?
Feravolin entfernt Wein-
Kaffee, Fett-, Tinten» als
auch Harzflecke auS den hei<
kelsten Stoffen, ohne Ränder

zu hinterlasfen.
Feraxolin ist seit Jahren er- '
probt und ist gesetzlich ge- !
schützt. Preis einer neu¬
artigen Metallhülse 35 und

60 4.

Engros durch die
„ Engeldroyuerie“  von Johann Grolich,

k. f. PrivilegiumS-Jnhaber in Brünn, in Mähren.
In Oestrich bei: Dr . Milh . Keim , Adlerapotheke

bei I . Kchrrrr , Kaufmann.



S Guttmann & Co., Witsboden,
Telephon Nr. 511. 8 Webergaffe8

empfehlen speciell für den

Telephon Nr. 511.

Weihnachts - Bedarf

zu  aussepgciüöhnlida billigen 'Preisen.
Abteilung I.

Utoidcrftoff e.
Waschechte Siamesen und Beloutines in größter Auswahl,

das Kleid6 Meter enth. 5, 4. 3 bis
Bocker, warmer Winterstoff, mit Noppen, gestreift und kar-
riert, doppeltbreit, das Kleid6 Meter enthaltend3.50,2.40 bis
Carriert und gemusterte Modestoffe in größter Auswahl
zu Kostümröcken und Bloufen geeignet. Robe6 Meter
Errpe und Croise-Cheviot 100—95 ctm. breit. Reine Wolle

geschloffene solide Qualität, in großem Farbenjortiment,
Robe 6 Meter enthaltend7.50 bis

Schwarze Seidenstoffe in Damasse, Tastet, Merveilleux,
Armure, Robe 12—14 Meter 48, 42, 36 bis

Fantasie-Kleiderstoff« in Caros, Streifen, Tupfenu. Broches.
Reinwollene neueste Kleiderstoffe in verschiedenen Genres,

durchweg Robe

1.80

1.75

3.50

5.50

20.00

7.50

Schwarze, ganz wollne, glatt und gemusterte Kleiderstoffe6
Meter doppeltbreit, Robe8, 7, 6 bis

Schwarze, hochelegante, glatte und gemusterte Kleiderstoffe6
Nieter doppeltbreit, Robe 15, 12, 10 bis

Alpacca glatt und gemustert 115/90 breit
Robe6 Meter enthaltend 15, 11, 7.50 bis

Reinwollene Damentuche in nur soliden, bewährten Qualitäten
130- 120 breit Robe6 Meter 21, 18 15 bis

in weiß, creme und allen modernen Farben
und Geweben,

Robe6 Meter enthaltend 12, 10,9, 7 bi?

Farbige Seidenstoffe
Streifen und gemustert, Nieter3. 2,50 2, 2,50 bis 75. Pf.

Baustoffe

5.00

9.00

6.00

12.00

6.00

Ctertf speGiell2;q V/süMOstts-Ossostsystsq geeignet:
Roben  in eleganter Aufmachung 10, 8, 6, 5, 4, 3, bis 2.25 Mk.

Abteilung II.

Leinen und Baumwollwaren.
Drell und Jacquard Gedecke mit 6 Servietten, reinleinen

Gedeck8, 7, 6 und 5.00
Damast Tafrlgedeckr mit 12—24 Servietten, 3,40—6,80 lang,

Gedeck 60, 50, 40, 35, 30, 27 bis 19.00
Theegrdecke mit 6—12 Servietten 18, 15, 10, 8, 6, 5 bis 1-75
Drell-Tischtüchrr, reinleinen, Stück3.00, 2.50, 2 bis 1.50
Damast und Jacquard-Tischtücher in schönen Blumen u.
Stern-Mustern, reinleinenu. halbleinen Stück 8,6,5 , 4. 3 bis 1.00
Fertige Betttücher, rein- und halbleinen

Stück4.50, 4, 3, 2.50, 2 bis 1.50
Fertige Plumeanx und Deckbrttbezüge in weiß Damast und

Satin Stück4, 3 bis 2.50
Bunte Bettbezüge Stück3.50 3 bis 2.00

Kiffenbrzüge in Leinen und Cretonne, mit Hohlsaum, Einsatz
und Festons Stück4, 3, 2, 1.25 bis

Bunte Kiffenbrzüge Stück 1,20 bis
Biber-Betttücher in weiß und farbig in allen Preislagen.
Jacquard-Schlafdeckeu, besonders preiswert, Stück4.50,4 bis
Jacquard- und Drell-Handtücher Dtzd 11,9, 8, 7.50 6 bis
Damast-Handtücher, reinleinen, Dutzend 20, 18, 12 bis
Gerstcnko n-Handtücher , rein und halbleinen,

Dutzend 12, 10, 8, 6, 5 bis
Damast .Servietten, reinleinen, Dutzend 18, 14,12, 10 bis
DreU- und Jacquard-Servietten , reinleinen und

halbleinen, Dutzend8, 7, 5 bis

Fertige Damenwäsche.

90 Pf.
75 Pf.

300
3.50
9.00

3.00
8.00

3.50

1

Damenhemden aus solidem Cretonne in allen Fayons, mit
Spitzen, Trimmingu. Handfestons, Stck. 2,1 .75,1.50,1 .25 bis 0.90 Pf
Damenhemden mit reicher Stickerei, aus feinem

Madapolame, Stück5, 4, 3,50 bis
Damen -Beinkleider aus solidem Cretonne, mit Stickerei

und FestonS Stück, 2, 1.75, 1.50 bis
Damen Beinkleider auS Satin Croifee, gerauht und

ungerauht Pique, Stück, 4, 3, 2.50 2 bis

200.

1.00

1.20

Dame«-Uachtfachen aus Pique, Croise, Satin, mit Stickerei
und Handfestons Stück3.50, 3, 2.50, 2, 1.50 bis

Damen Nachthemden mit reicher Stickereiu. Handfestons
aus solidem Madapolame und Croise, Stück5, 4,50, 4, 3 bis
Fristerfacke« in großer Auswahl Stück5, 4 bis
Hochelegante Garnitnren , Nachthemd, Taghemd und
Beinkleid, mit reicher Stickereiu. Einsätzen, Garnitur 25,18 bis
Zter - «nd Hausschürze« in riesiger Auswahl und allen

Preislagen von 35 Psg. an.
Seidene «nd moUene Schürze« Stück5, 4, 3, 2 bis

1.00

2.50
3.00

16.00

1.00
Js>eirpen' © be »hemden und /Rachthcmden , soioie gjjirbeitihemden

»n grofei* Auswahl und in jeder Preislage.
Unterröcke in Seide und Halbseide und Moire-Velour, reichhaltigste Auswahl, Stück 25, 20, 18, 12, 10, 8 bis
Unterröcke in Wolle und Moire Stück 10, 8, 6, 5, 4, 3 bis
Unterröcke in Veloutine, Flanell und Calmuc Stück4, 3, 2.50, 2 bis
Morgenröcke in Wolle und Veloutine Stück 18, 15, 12, 10, 6, 5 bis
Matinee * in Wolle und Velloutine Stück 10, 8, 6 5 bis
Herren - «nd Dame« Uege« schirme in Seide und Gloria Stück8.50, 7,' 6, 5,' 4, bis
Hemdenblonsen in Wolle, Veloutine und Batist Stück 10, 7, 6, 5. 4, 3 bis
Fertige Hauskleider , Kock «nd Klonse in Veloutine, Satin Augusta, waschechtem Siamose, Stück7, 6, 5 bis
Costümröcke schw. und blau, reinw. Cheviot

Besonders Preiswert:
Seidene Gcharpes in größter Auswahl,
Meitze leinene Taschentücher , Rasenbleiche, Reinleinen, verbürgt an « nnr Kesten Gesvinnsten

gefert .gt. sorgfältig gesänmt V, Dutzend
Meitze leinene A?attist -Tasche«tLcher Steppsaum und Hohlsaum(10 Qualitäten)
Taschentücher mit Monogramm , schön gestickt, in weiß und weiß mit bunter Kaute,

3.50
2.00
0.75
3.00
3.00
2.25
2.00
3.00

Stück 18, 15, 14 bist?/, Mk.

Stück6. 5, 4. 3. 1.78 bis 1.00.
0.90, 128 , 1.50 bis zu 3.50.

V, Dutzend2-25 , 3.00 bis 5.00
'/ , Dutzend4.50 , 3.50, 3.00 , 2.50 bis 1.50.

BatistdlohlsaumtUcher , grösste Billigkeit , Stück io Pf
Umtausch ki« ;«m 31 . Deremker gestattet.

I
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